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F) Über meinem Kopf bilden die Kronen der Bäume ein Dach, so hoch, dass man es nicht mehr sehen kann, und die Blätter lassen kein Licht nach unten.Wenn es anfängt zu regnen, dauert es einige Minuten, bis man es merkt, die Blätter halten die Tropfen zurück. 


G) Wenn man auf einen Hügel in der Nähe unserer Hütte klettert, sieht man, dass manche Bäume noch über dieses Blätterdach hinaus wachsen, als wollten sie Ausschau halten. Sie sind so hoch wie die Wolkenkratzer in den großen Städten. 


H) Einmal sah ich im Wald etwas leuchten. Es bewegte sich und kam auf mich zu. Dann wusste ich,was es war: Ein wunderschöner Schmetterling. Er leuchtete blau wie das Meer und war größer als meine beiden ausgestreckten Hände zusammen.
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Ilmo, 12 Jahre, Transamazônica, Kilometer 258


A) Ich lebe mit meiner Familie in der Nähe der Transamazônica, das ist eine lange Straße quer durch den Regenwald von Brasilien. Eigentlich kommen wir aus Bahia. Aber dort mussten wir weg. Meine Eltern haben dort keine Arbeit gefunden. 


B) Jetzt sind wir Siedler in Amazonien. Hier besitzen wir nun ein eigenes Stück Land und bauen Maniok und Mais an. Um unsere Hütte herum ist eine freie Fläche, aber ein paar hundert Meter weiter beginnt der Regenwald.Wir Kinder sollen eigentlich nicht allein in den egenwald gehen.


C) Wir bleiben auch meistens auf den gerodeten Flächen. Der Wald ist uns zu unheimlich. Ich habe immer das Gefühl, beobachtet zu werden. Im Wald gibt es viele Tiere, mehr als man zählen kann. Die meisten leben in den Baumkronen und berühren niemals den Boden. 


D) Es gibt giftige Frösche, die auf den Bäumen leben, und fliegende Schlangen. Es gibt Leguane, die wie kleine Drachen aussehen. Jaguare schleichen zwischen den Stämmen umher. In den Flüssen leben Krokodile. Und in der Morgen- und Abenddämmerung hört man selbst in unserer Hüttenoch das Schreien der Brüllaffen. Manchmal, wenn die Hitze auf den gerodeten Flächen unerträglich wird, laufe ich doch in den Wald. 


E) Dort ist es nämlich kühler als in der prallen Sonne. Solange noch Licht durch die Bäume dringt, muss man sich durch allerlei Gestrüpp kämpfen, durch Farne, kleine Bäume und Bambus. Aber je tiefer man in den Regenwald kommt, desto dunkler wird es. Am Boden wächst dann nichts mehr. Viele Insekten leben zwischen den Wurzeln der Bäume, z.B. Termiten, die wirklich alles fressen, sogar das verrottende Holz.
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	1. Ich bin Sekondärkonsument 


______
	a.
[image: buttress roots]


	2. Ich bin eine Pflanze, die an dem       Baumschicht lebt


______
	b. [image: liane]



	3. Ich bin eine sehr lange Pflanze


______
	c.
[image: j0188657]


	4. Ich bin eine Wurzelnart


______

	d.
[image: Anaconda%2Bsnake%2Bwallpapers]
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Stockwerkbau des Regenwaldes

• IS

– Finde Informationen und Bilder für die Tiere, die man im

amazonischen tropischen Regenwald finden kann

oder

– Finde Informationen und Bilder für die Tiere, die man im

tropischen Regenwald im Kongo finden kann

oder

– Finde Informationen und Bilder für die Tiere, die man im

indonesischen tropischen Regenwald finden kann
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more than you can count. Most live in the treetops,

and never touch the ground.

3)Above my head are the ‘crowns’ of trees with a
roof so high that it can no longer be seen, and
the leaves let no light through. When it starts to
rain, it takes a few minutes before you notice it,
the leaves hold the drops back
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Stockwerkbau des Regenwaldes

• Die Struktur des tropischen Regenwaldes

zu verstehen

• To understand the structure of the tropical 

rainforest
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Stockwerkbau des Regenwaldes

6) I live with my family in the vicinity of the

Transamazônica, that's a long road 

through the rainforest of Brazil. Actually

we come from Bahia. But then we had to

move away. My parents have found no 

work there. 

2)There are poisonous frogs, which 

live on trees, and flying snakes. 

There are iguanas, which look like 

small dragons. Jaguars slip around 

among the tree trunks. Crocodiles 

live in rivers. And in the morning 

and at dusk you can hear the 

screams of howler monkeys even 

in our hut. Sometimes, when the 

heat is unbearable in the cleared 

areas, I go into the woods. 

8) We also remain mostly in the cleared areas. The 

forest is too scary. I always feel as if I am being 

observed. In the forest there are many animals, 

more than you can count. Most live in the treetops, 

and never touch the ground. 

4)There it is in fact 

cooler than in the glare 

of the sun. As long as 

light filters through the 

trees, you have to wade 

through all sorts of 

bushes, through ferns, 

small trees and 

bamboo. But the 

deeper you get into the 

rainforest, the darker it 

becomes. On the 

ground, there nothing 

grows. Many insects 

live among the roots of 

trees, eg Termites, 

which eat everything, 

even the rotting wood.

3)Above my head are the ‘crowns’ of trees with a 

roof so high that it can no longer be seen, and 

the leaves let no light through. When it starts to 

rain, it takes a few minutes before you notice it, 

the leaves hold the drops back 

5) Now we are settlers in the 

Amazon. Here we now own a piece 

of land and grow manioc and corn. 

There is an open space around our 

hut, but a few hundred yards away 

starts the rainforest. Us children are 

not really allowed to go alone in to 

the rainforest.

1)If you climb a hill near 

our hut, we see that 

some trees still grow 

through this canopy 

also, as they wanted to 

be on the ‘look out’. 

They are as high as the 

skyscrapers in the big 

cities. 

7) Once I saw something shining in the forest. It 

moved and came towards me. Then I knew what it 

was: a beautiful butterfly. It shone blue like the sea 

and was bigger than my hands outstretched together. 


image5.emf

